
*  - . :  : -  : -  r : - - -  - -  : .  
-  '  .  : - .  l ' ' :  - ) -

Y . '

S:^-  e .  "  ' -  . ' ,  : - .  E,  t le i  35 Prozent
re Be' -ögte '  -  I  cer  Ve ' f jgba"kei t  von
rochqua i f  z  er ten Arbei tskräf ten unzu-
f r ieden s ind.  29 Prozent  bek lagen jedoch
die Ausbi ldungsre i fe  der  Schulabgänger .
Kleve bi ldet diesbezüglich leider keine
Ausnahme, al lerdings durfte der Prozent-
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Ur te rnehmen  be  Bewerbe rn  und  h ren
Auszubi ldenden bemängeln.  Gle ichwohl
sehen d ie Arbei tgeber  d ie  Schulen in  der
Pfl icht, diesbezüglich etwas zu tun.
Die Problemfokusbereiche in der Studie
deuten auf  e inen mögl ichen Handlungs-
bedarf hin, wie die wirtschaft l iche Attrak-
t ivität verbessert werden kann. Es werden

Il Nachgefrogt

,, N elzwerkf ühigkeiten ousbou ent"
Der Honorarkonsul  der  Nieder lande,  Freddy Heinzel ,
uber wirtschaft l iche Aktivi täten im Grenzgebiet.

Herr Heinzel, die Stondortfoktorenono-
lyse belegt, doss die Grenznöhe zu den
Niederlonden von den Unternehmen
ols besonders positiv empfunden und
bewertet wird. Wie beurteilen Sie ols
Honororkonsul der Niederlonde die
wirtschqftlichen Aktivitöten mit unseren
niederlöndischen Nochborn?

Sieht  mon s ich d ie ousgegl ichene Hon-
delsbl lonz zwischen beiden Löndern on
sowie d ie Bemühungen der  Po i t ik ,  d ie
n .cn .  l ne . seh  e  - e^dc  T . . sommeno r  be i t

o[tiv zu fördern, hoben wird durchweg
Gr.na z- t  F 'e lde Gerode d e A[- i '  i tö len
oes  ̂  Jrsere '  Regior  veronLe ter  \ iede-
lö^d sc[ -De- scher  Brs i .essclub '  t  ogen
dozu b,e , doss Un-e nel^me- von beidse ts
der ,,Grenze" Konfokt zu einonder oufneh-
men und im Nochbor lond wir tschof t l iche
A[tivitöten entfo ten Fiier knüpfen Unter
nehn^er  oL-s de-  ve,schiede's len Bro 'c l^e"
in informeller Atmosphöre neue Kontokfe,
tcuschen informol ionen und Erfohrungen
^ , , <  ^ d ^ .  ^ ^ ^ "  F . l  ^ '  ^ l  r o  o  " o .  ^ ' ^ ^ -  l A ^ ' -u u )  v u u  g g q  I  L  L r  P U r r r  Ü  s r r  s r  v  s r  r z u u s l

schreitenden Zusommenorbeit fest Der
Mehrwert für regionol veronkerle Unter-
^^h-^ .  l ; ^^ '  ^  . l ^ ,  i / ^ 'h .o  'o .u r  I  q r  r r s v  u q r  v q r v r E  s  u  Y

scröf ' l iche.  \e-z*e ' r  s  Do possie ' -  oucL
viel En'scheide.de Vorousse-z-'^g f- ' e ̂ e

funkl ionierende Zusommenorbei t  über  d ie
,,Grenze" hinweg ist indes, doss ouch
polit isch-infrostrukturell gemeinsom gep onl
wird Und in d ieser  Hins icht  muss ich
l ^ ; , . 1 ^ .  f ^ . , . , ^  l ^ ^  . . . 1 ^ . .  , . n n  a i n a rt q t u v  g J  J  q  t g  v v  J )  v u

men Roum- und Ver[ehrsponung [oum die
Rede sein konn Desweiferen hoben wir
in  den vergongenen Johren immer wieder
feslstel er nr'ssen doss die Niede'lö^der
störker ouf den deutschen Morkf dröngen,
r l .  d i^s . r rc l  ̂ h . t  oo '  to l  is-  Dos [ot

notürlich nicht zuletzt mil der Rezession im
Nochbor lond zu tun,  d ie n ieder löndische
Unternehmer in  Deufschlond noch neuen
Absolz-örk'en sr,cl-er Iössl lcl^ stelle obe-
^^^^ " ^1 ,  [ ^ . r  a^ . ,  ̂  -  a - . e i t sc l -o f ' de ,
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Deutschen,  s ich für  den n ieder löndischen
Mor l -  z . t  r 'eress e 'en,  ger i "g is-  Dos s-
schode,  zumol  es in  Hol lond durchous
Anzelchen dofür  g ibt ,  doss mon dor t
deutsches l-londwerk schörzr

Die Stootsgrenzen in Europo sind
verschwunden. Es ist existiert ein freier
Morkt. lst dos wirklich so? Besteht Auf-
klörungsbedorf, um notionoles Recht zu
erklören?

Unternehmer, die im EU-Auslond Geschöf-
le  -ocIen (wol ler)  seten s ic l -  q-os i  per
Definit ion mit der Totsoche konfronfiert,
doss es e in e inhei t l iches Europo eben
nlcht  g ibt  Cb Arbei tsmor[ t ,  lmmobi  ien
,or f  ooe'  oe r  Sozio luers iche' - -gsregel-
werk - wenn elwo ein niederöndisches
Jnter^eh'nen e'e Betriebss-örte ^

Deufschlond eröffnet, bekommt es mit deuf
^^ r ^ .  ( - - - ^+ - ^ - l ^ - ^  - ,  - , , r  Deu l sc l ^ l o^d) ! i l ü  v g J g t 4 g J r u v g  z u  r u l

hot sein Bürgerliches Gesetzbuch wie die
\ 'eoer  onde i l^ res toben Jrd dos g i l
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Prozent  sehr  unzufr ieden mi t  der  Si tu-
at ion,  Die schlechte Anbindung an d ie
Autobahn wird als besonders deutl icher
Problemfokus identif iziert.  Dazu kommt,
dass auch andere Infrastrukturwerte vom
verarbeitenden Gewerbe als verbesse-
rungswürdig eingestuft werden.

oLc^ -ür  dos S-euelechi  D e geserz 'cher
Regeln weichen trotz vieler Ahnllchkeiten
^ " l o r  f i  ,  . l l o  . o l i cndo^  F .  J  R  ch t  n ,en  i - öu -

f ig  ob von den n ieder löndischen lch er-
ebe dos in meiner Töfigkeit ols Rechtsbe-
roter für niederlöndische Unlernehmer, die
ouf dem deutschen Morkt oktiv sind oder
werden wo len und Berctung nochfrogen,
fost töglich Jo, der freie Morki existiert,
moßgeblich sind ledoch noch wie vor die

iewei s notionolen Gesetze

Wos können wir ous lhrer Sicht von den
Niederlöndern lernen?

n wirtschoftl ich schwierigen Zeiten wie
diesen s 'e le  'c I  bei  n iede' lörd ische^
Unternehmern fest, doss sle sich oufgrund
s 'og ' 'ere^oer \crcr f roge im e genen Lond
gerodezl gezwJngen sehe^ noch neuen
Absotzmörkten Ausschou zu holten Und
oos tu'r si-^ o.rch cro^z offensiv Dobe' slel-
len Niederlönder selbstverstöndlicher und
ungezwLngeler ots d e '1e sie1 Del sche^
den Konto[t zu onderen her Genere I
konn mon feststel en, doss die Nelzwerk-
fohigkeiten bei niederlöndischen Unter-
nehmern störker enhr,ricke t sind ols bei
ihren deuischen Kollegen Bel deutschen
Unfernehmern der  iüngeren Generot ion
sehe ich in  d ieser  Hins icht  inzwischen
Bewegung Die hoben erkonnl, doss mon
'o 

ous d iese-  Grund M tg l ied e i^er  J^te-
nehmerplottform wle dem Niederlöndlsch-
deutschen Businessclub wird


